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Im Überblick

Einsatz digitaler Bauleitpläne in Freiburg

 Wo kommen wir her? (Ausgangslage)

• Zeitstrahl und Zahlen

 Wie machen wir was?

• CAD, GIS, XPlanGML

 Was haben wir noch vor? (Ziele)

• informelle/formelle Beteiligung 

• digital twin

• digital bauen 
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Ausgangslage in Freiburg

• Aktueller Stand 

Bauleitungplanung in Freiburg:

 700 Bebauungspläne rechtskräftig

 50 Bebauungspläne in Aufstellung

 8 Bebauungspläne in Offenlage

• Ca. 30% der Bebauungspläne

werden von externen Büros

erstellt
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Ausgangslage in Freiburg

• seit 2010 stehen alle rechtskräftigen Bebauungspläne digital zur 

Verfügung:

 im Prinzip „Raster-Umring-Szenario“ ohne XPlanung

 integriert in internes und externes Geoportal

 integriert in Bearbeitungsprozesse der Baurechtsbehörde (ProBauG)

• seit 2015 Bereitstellung aller Metadaten im Geodatenkatalog

• seit 2016 INSPIRE-Download-Dienst und XPlanGML v4.1

• seit 2017 XPlanBox als Validierungs- und Dienstplattform

• seit 2021 bauleitplanung.online als Beteiligungsplattform für 

formelles Verfahren
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Wie machen wir was?

• Erfassung im CAD

Grundlagen (ETRS89 Transformation der Planzeichnung)

Konstruktion Geltungsbereich (Basis ALKIS)

Konstruktion der Hilfslinien für Flächenobjekte (z.B. 

BP_Baugebietsteilflaeche)

Konstruktion der Hilfslinien als Linienobjekte und Punktobjekte (z.B. 

BP_Baugrenze, BP_AnpflanzungBindungErhaltung = z.B. Baum)

Bildung der Planzeichen und Eingabe der Sachdaten

 Flächenschluß-Prüfung

Erstellen der Textabschnitte, ggf. zuweisen zu Planzeichen

Eingabe der grundlegenden Plandaten, referenzierten Dokumente
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Wie machen wir was?
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Wie machen wir was?
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Gesetzliche Rahmenbedingungen

 Kommunale Betroffenheit zur Umsetzung der 

INSPIRE-RL bei Bauleitplanung (LGeoZG)

 Novelle BauGB: Veröffentlichung im Internet

 Einführung der Standards XPlanung und 

XBau durch den IT-Planungsrat, mit 

XPlanGML als Datenaustauschformat

 Änderung der LBO: Antragsform von Schrift auf 

Textform, d.h. auch elektronisch 

 OZG: Digitalisierung von Verwaltungsleistungen

Quelle: http://inspire.ec.europa.eu/

Quelle: http://www.xleitstelle.de

§4a BauGB

§53 LBO BW
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Gesetzliche Rahmenbedingungen

 OnlineZugangsGesetz (OZG)

• Umsetzung der Verwaltungsleistungen erfolgt nach 

Themenfeldern und Lebenslagen,  „Digitalisierungslabore“

• Themenfeld „Bauen und Wohnen“ umfasst über 60 Leistungen, 

darunter z.B. „Baugenehmigung“

• OZG-Reifegrad mind. 3 (Online-Beantragung)

• Ziel: neue, durchgehend digitale 

Prozesse, medienbruchfrei, 

Anbindung an Fachverfahren
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Ziele und Vorgehen

• Förderprogramm Smart Cities 2020

Gesamtvolumen ca. 12 Mio €

 basierend auf der Digitalisierungs-

strategie der Stadt Freiburg

Einbeziehung von XPlanung in

verschiedenen Maßnahmen, z.B.

– Urbaner Datenraum

– Digitaler Zwilling „Dietenbach“

– Bürgerbeteiligung
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Ziele und Vorgehen

• XPlanung-konforme, voll-vektorielle Nacherfassung der 

Bebauungspläne mit AutoCAD/LandCAD

• Bereitstellung Austauschplattform über XPlanBox/deegree, 

 https://xplanung.freiburg.de

• Digitale, formelle Bürgerbeteiligung mit bauleitplanung-online.de

• Lokale Auswertungen ermöglichen

Datenbank: PostgreSQL/PostGIS

Desktop-GIS: QGIS

• Dissemination des Vorgehens und der Ergebnisse

 internes Wissensmanagement im Wiki

https://xplanung.freiburg.de/
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Ziele und Vorgehen
Aktueller Blickwinkel: Planbezogen Neuer Blickwinkel: Objektart

BP_BaugebietsTeilFlaeche

BP_BauGrenze
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Ziele und Vorgehen
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Ziele und Vorgehen

• Aufbau Beteiligungsplattform

 bauleitplanung-online.de, als DSGVO-konforme Cloud-Plattform

Organisationsunterstützung

– digitale Abwägungstabelle

– Benachrichtigungen der Stellungnehmenden

Einbindung Träger öffentlicher Belange (TÖB)

– separate, TÖB-spezifische Zugänge

– verfahrensabhängige Zusammenstellung der TÖB

Einbindung Öffentlichkeit

– informelle Beteiligung: mitmachen.freiburg.de

– phasenabhängig, anonyme oder registrierte Stellungnahmen im formellen 

Verfahren
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Diskussion

Einsatz digitaler Bauleitpläne 

in der Stadtverwaltung Freiburg

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Fragen?

Michael Schulz

michael.schulz@stadt.freiburg.de


